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Beteiligte: Frau Barz (AWO Haan e.V., Demenznetzwerk), Frau Burkard 

(Quartiersmanagement des Haaner Bauvereins), Herr Freund (Wir sind Haan- das 

Netzwerk), Frau Heinz (Leitung AWO Treff, AWO Haan e.V.), Frau Jakob (Christlicher 

Hospiz- und Trauerbegleitung e.V), Herr Kniess (Stadt Haan, Seniorenbüro), Frau 

Massing (Quartiersmanagement des Haaner Bauvereins), Frau Müller 

(Kleiderkammer), Frau Nießner (Bürgerstiftung für Haan & Gruiten), Frau Piontek 

(Diakonie Kreis Mettmann),  Frau Reich (Haus am Park) und Herr Sattler 

(Seniorenbeirat) . 

 

Herr Sattler begrüßt zum dritten Runden Tisch im Jahr 2024, zum 19. Runden Tisch 

seit Bestehen.  

Der Runde Tisch begrüßt Julian Kniess, Mail julian.kniess@stadt-haan.de, als 

Nachfolger von Fabian Beyer ebenso herzlich wie die neue Vorsitzende der AWO 

Haan, Frau Cornelia Heinz. Wir freuen uns ebenso über die Genesung von Frau Jakob. 

Fachkundige Leitung und Moderation durch Christine Sendes, Diplom Gerontologin 
 

1. Aktuelles: Is` was? (Was gibt es Aktuelles zu berichten?) 

 
In Kürze: 

Zu Beginn stellt sich Herr Kniess, seit 1.9.2024 im Seniorenbüro, kurz vor. 

➢ Frau Massing, Haaner Bauverein: Am 07.09.24 findet das Mieterfest statt. Im 

Bauverein bieten die Johanniter im Quartiersraum an der Geschäftsstelle 

(Nordstraße 1, separater Eingang, barrierefrei, entlang der Fensterfront) jeden 

2. Mittwoch von 14 – 16 Uhr eine Hausnotruf-Sprechstunde an. Am Langen 

Kamp 20 - 24 entstehen neue Wohnungen; von den 3 Häusern ist eines 

sozialgefördert. Frau Massing berichtet, dass die mit dem Sanitätshaus Böge 

stattgefundene Veranstaltungsreihe „Barrierefreier Alltag für Menschen mit 

Einschränkungen“ inklusive einer eingerichteten Modellwohnung sowie 

begleitenden Vorträgen im Quartiersraum des Haaner Bauvereins, eine gute 

Resonanz bekam.  

➢ Herr Freund, WsH- das Netzwerk, plant am 30.10.2024 eine weitere 

Auftaktveranstaltung unter Mitwirkung der Bürgermeisterin in der Aula des 

Gymnasiums. Ziel ist es den Haaner Bürgerinnen und Bürgern sich für sich 

selbst, mit anderen und für andere zu engagieren und freie Zeit in 

Gemeinschaft sinnvoll zu gestalten. Das Netzwerk Wir sind Haan will sich 

darüber erweitern und mehr Menschen die Möglichkeit bieten einer 
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Vereinsamung entgegenzuwirken und sich engagiert für mehr Lebensqualität 

einzusetzen, sich noch mehr mit Haan als Heimat zu identifizieren. Dazu 

werden 2400 Einladungen über die katholischen und evangelischen 

Kirchengemeinden versendet. WSH rechnet mit ca. 10 % Resonanz. 

➢ Frau Heinz stellte sich als neue Vorsitzende der Haaner AWO vor. Sie berichtet 

von Veranstaltungen gegen die Einsamkeit gerade älterer Menschen. Dazu hat 

sie sich um Fördermittel aus dem Förderprogramm 2000 mal 1000€ beworben. 

➢ Frau Barz berichtet von dem Angebot für junge an Demenz erkrankte 

Menschen, dass im August 2024 gestartet ist. „Um jungen Menschen mit 

Vergesslichkeit und Demenz eine Anlaufstelle für Austausch und 

Unterstützung bereitzustellen, bietet das Demenznetz Haan ab dem 13. 

August 2024 in Kooperation mit der Alzheimer-Gesellschaft Kreis Mettmann 

e.V. – Selbsthilfe Demenz eine Selbsthilfegruppe für junge Menschen (bis 68 

Jahre) mit dementiellen Veränderungen an; die Gruppe wird von Frau Ursula 

Berns und von Frau Annelie Gilles begleitet. Sie findet jeden 2. Dienstag im 

Monat von 18–19.30 Uhr im AWO-Treff für Alt und Jung, Breidenhofer Str. 

7 in Haan statt. “(Homepage AWO)  

Das Demenznetz Haan bietet einen Kurs „Leben mit Demenz“ an: 

Freitag, den 22. November 2024, von 14.00 – 18.30 Uhr; 

Samstag, den 23. November 2024 von 10.00 – 14.30 Uhr und 

Freitag, den 6. Dezember 2024, von 14.00 – 17.00 Uhr. 

In 8 Modulen wird Angehörigen und Interessierten die Möglichkeit gegeben, 

sich über das Krankheitsbild Demenz und die damit einhergehenden Probleme 

und Herausforderungen zu informieren und auszutauschen. 

Kursleitung: Frau Ursula Berns 

Der Kurs wird in Kooperation mit dem Landesverband der 

AlzheimerGesellschaften NRW e.V. und den Pflegestützpunkten NRW im 

Hause der AOK Rheinland/Hamburg – Die Gesundheitskasse angeboten. 

Veranstaltungsort: 

AWO-Treff für Alt und Jung, Breidenhofer Straße 7, 4781 Haan 

Bitte melden Sie sich an unter: 

Telefon 0 212 9–25 50 oder per Email ortsverein@awo-haan.de 

➢ Frau Reich berichtet von dem gelungenen Angebot der Guten Stube für 

dementiell Erkranke. Frau Thöne bietet dazu eine Fortbildung an. 

➢ Frau Piontek berichtet, dass zwei Auszubildende der erfolgreiche Abschluss 

ihrer Ausbildung gelungen ist, und dass eine attraktive Weiterbeschäftigung 

geboten werden konnte.  

Frau Nießner erzählte von der gelungenen Förderaktion zum Thema „Gesunde 

Ernährung“ von Grundschülerinnen und Grundschülern. Aus der Homepage 
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dazu: „In allen Haaner Grundschulen erleben die Kinder viele Abenteuer mit 

den Piratinnen Fühlmichschlapp und Fühlmichstark sowie dem Powerschlauer. 

Die Kinder der 1. Klassen gehen gemeinsam mit den Piraten auf Schatzsuche, 

üben einen Piratentanz ein, verkosten blind Obst und Gemüse und lernen hier 

viel über gesunde Ernährung. Durchgeführt wird das Projekt von der Kinder 

Kochwerkstatt in Solingen und wir haben es finanziert. 

Wer dieses Projekt ganz speziell unterstützen möchte, gibt bitte als Betreff: 

„Kochpiraten“ an, denn gerne würden wir dieses Projekt auch für weitere 

Jahrgangsstufen anbieten.“ 

➢ Frau Müller, Kleiderkammer, berichtet von der erfolgreichen Zusammenarbeit 

mit dem Haus Stella Vitalis: 12 Bewohnerinnen und Bewohner werden von 

Stella Vitalis zum Einkauf in der Kleiderkammer begleitet. Die dafür reservierte 

Einkaufszeit findet mittwochs von 10.00 – 11.30 Uhr statt. Bewohnerinnen und 

Bewohner von Stella Vitalis  haben die Möglichkeit für ein geringes Geld (1-3 

Euro) einen Rock, eine Bluse, ein T-Shirt zu erwerben. Am 13.11.24 findet der 

Tag der offenen Tür von 10.00 bis 13.00 Uhr statt. Frau Müller informiert 

darüber hinaus, dass sie zum 01.07.2025 als Geschäftsführerin der 

Kleiderkammer aufhört und in den Ruhestand tritt.  

➢ Frau Jakob informiert über die Gewinnung von 8 weiteren ehrenamtlichen 

Hospizbegleiterinnen und – begleitern nach erfolgreichem Abschluss des 

Kurses . Unter dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ treffen sich Trauernde 

am Abend zum Austausch. Das nächste Treffen findet am 15. November 2024 

von 18:00 – 20:00 Uhr statt. Der nächste Letzte Hilfe Kurs, die Vermittlung 

von Basiswissen der Sterbebegleitung für Angehörige von schwerstkranken 

oder sterbenden Menschen und alle Interessierten, findet statt am 28. 

Oktober 2024 von 17:00 – 21:00 Uhr in der Dieker Straße 100 in Haan statt. 

Rückblickend feierte am 10.05.2024 der CHT Haan e.V. sein bereits 20jähriges 

Bestehen. Wir gratulieren dazu herzlich! 

Was es zu besprechen gilt: 

1. Organisation des Runden Tisches ab 2025: 

➢ Der Runde Tisch verständigt sich auf 4 Runde Tische im Jahr. 

➢ Der Runde Tisch entscheidet gemeinsam über die Erweiterung des 

Teilnehmerkreises; hier wurde insbesondere die Erweiterung um 

Pflegedienste sowie Haushaltsnahe Dienstleister, Anbieter von 

Alltagsunterstützung, Vertreter_innen der evangelischen und katholischen 

Kirchengemeinden als wichtig erachtet. 

➢ Herr Knies übernimmt die Koordination des Runden Tisches, das bedeutet, 

er sichert zukünftig die Versendung der Einladung durch BM und 
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Seniorenbeirat. Über eine evtl. Moderation des  Runden Tisches  und eine 

Protokollierung wird noch beraten.  

➢ Die Erarbeitung von ausgewählten Maßnahmen und Aktivitäten wird 

weiterhin in Arbeitsgruppen durch- und fortgeführt. 

Stand der Planung des Veranstaltungsformates zu alternativen Wohnformen, 

Wohnmodellen und Wohnungstausch, beziehungsweise Änderungen im 

Wohnungsbestand- Bericht der Arbeitsgruppe (Frau Burkard, Frau Müller, Herr 

Müller, Frau Piontek und Frau Massing): 

➢ Kick-Off Veranstaltung für Bürgerschaft 

o Vortrag von Karin Nell, Wq4, Düsseldorf 

o Vorstellung Runder Tisch 

o Stationen erfolgreicher Wohnprojekte mit Gesprächspartnerinnen und -

partnern 

o Kontakt: wohneninhaan@gmail.de; Tel 02129 911175 

o Beteiligung der Bürgermeisterin erwünscht/ ist mit Bürgermeisterin und 

1. Beigeordneter positiv erfolgt 

o Pressegespräch im Februar 2024 

o Einladung der Bürgerschaft über die Verteiler der Mitglieder des Runden 

Tisches und begleitende Presse 

o Potenzielle Veranstaltungsräume: 

▪ Haus an der Kirche 

▪ Kath. Gemeindehaus St. Chrysanthus & Daria, ist gebucht 

o Die AWO Haan flankiert die Veranstaltung mit Exkursionen der 

Wohnschule zum Kennenlernen ausgewählter Wohnprojekte 

➢ Folgeveranstaltung erst nach Auftakt in Planung 

➢ Noch evtl. ausstehende Arbeiten, z.B. Flyer, erfolgen in der Arbeitsgruppe 

➢ Für eine Beratung im November SIGA erarbeitet Frau Sendes eine kurze 

Projektdarstellung bis Mitte Oktober. 

 

Der letzte Runde Tisch im Jahr 2024, moderiert von Christine Sendes, findet am 

27.11.2024 im Quartiersraum des Haaner Bauvereins, Nordstr.1 von 10.00 Uhr bis 

13.00 Uhr statt. 

Themen: 

 Stand der Veranstaltungsplanung „Wohnen“ 

 Christine Sendes verabschiedet sich 

 Terminplanung 2025/Orte 

mailto:wohneninhaan@gmail.de
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Anhang: 

Übersicht der Wohnprojekte der Wohnschule Düsseldorf 

 

Links zum Thema alternative Wohnformen: 

Netzwerk entwickelt Ideen für alternative Wohnformen im Alter - Bürgerportal 

Bergisch Gladbach (in-gl.de) 

Alternative Wohnformen für Ältere, Mehrgenerationenhaus, Alten-WG.... - Das 

Unruhewerk - Start (Blog50plus) 

• Mehrgenerationenhaus – was genau ist das bitte?! 

• Allein reisen im Bulli: Ältere sind „wesentlich cooler“! 

• Wohnprojekte für ältere Menschen – Achtung: viele Fragen! 

Das „Netzwerk Wohnen Bergisches Land“ startet – Radevormwald – Stadt auf 

der Höhe 

Die Bergische Wohnschule in Solingen – Workshop „Es ist Zeit, neue Wege zu 

gehen“ | Regio GO – Das regionale Lifestylemagazin 

Was passiert im Engelsquartier - März 2024 | Engelskirchen 

 

https://in-gl.de/2023/06/30/netzwerk-entwickelt-ideen-fuer-alternative-wohnformen-im-alter/
https://in-gl.de/2023/06/30/netzwerk-entwickelt-ideen-fuer-alternative-wohnformen-im-alter/
https://unruhewerk.de/alten-wg/
https://unruhewerk.de/alten-wg/
https://unruhewerk.de/mehrgenerationenhaus/
https://unruhewerk.de/bullireisen/
https://unruhewerk.de/wohnen-im-alter/
https://www.radevormwald.de/das-netzwerk-wohnen-bergisches-land-startet/
https://www.radevormwald.de/das-netzwerk-wohnen-bergisches-land-startet/
https://regiogo.de/die-bergische-wohnschule-in-solingen-workshop-es-ist-zeit-neue-wege-zu-gehen/
https://regiogo.de/die-bergische-wohnschule-in-solingen-workshop-es-ist-zeit-neue-wege-zu-gehen/
https://www.engelskirchen.de/portal/meldungen/was-passiert-im-engelsquartier-maerz-2024-900001944-23501.html

